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Sehr geehrte Damen und 

Herren! Liebe Mönichkirch-

nerinnen und Mönichkirch-

ner, geschätzte Jugend und 

Kinder!  

In wenigen Wochen geht ein 

in vielen Bereichen heraus-

forderndes und turbulentes 

Jahr 2020 zu Ende. Die, die 

ganze Welt bewegende, Co-

vid-19 Pandemie machte 

auch vor unserem Mönich-

kirchen nicht halt. Bei 6 In-

fektionen seit März können 

wir jedoch vorsichtig opti-

mistisch vom „Glück im Un-

glück“ sprechen. 

COVID-19 Auswirkungen 

Ich ersuche Sie weiterhin 

Geduld zu bewahren und 

sich an die behördlichen 

Verordnungen des 2. Lock-

downs zu halten, damit wir 

dann hoffentlich ein  

 

Im Namen des Gemeinderates, der Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Marktgemeinde Mönichkirchen sowie in meinem eige-

nen Namen wünsche ich Ihnen einen stimmungsvollen Advent, 

besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein erfolgreiches und        

vor allem                                                                                                          

gesundes Jahr 2021! 

 

Ihr Bürgermeister 

                           Andreas Graf 

Quelle: www.pixabay.com 

Quelle: www.pixabay.com 
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ein uneingeschränkteres Weih-

nachtsfest im Kreise der Familien 

feiern können. 

Ein großes Kompliment an die Leite-

rinnen der Volksschule und des Kin-

dergartens für die vorzügliche Koor-

dination, der sich oft wöchentlich 

veränderten Verordnungen. 

Budget 

Leider wirkt sich die Covid-19 Pande-

mie auch auf unser Gemeindebudget 

2020/21 negativ aus. Rückgänge der 

Bundesertragsanteile von mindes-

tens 10% müssen veranschlagt wer-

den. Die derzeit leider wieder leicht 

fallenden Hauptwohnsitzzahlen 

schulden ebenfalls einen Rückgang 

der Ertragsanteile. Da sich die Bezü-

ge der Gemeindemandatare nach 

der Bevölkerungszahl orientiert und 

Mönichkirchen die 1000-

Einwohnergrenze leicht unter-

schritten hat, ergibt sich durch die-

sen Umstand eine Einsparung im 

laufenden Budget von ca. € 10.000,-. 

Beim Budgetposten Winterdienst 

konnten wir bis Ende November ca. 

€ 25.000,- einsparen. 

Im Bereich der Kommunalsteuer und 

der Tourismusabgabe gab es 2020 

erfreulicherweise keine Rückgänge 

der Zahlen.  

Positiv an der Covid-19 Situation ist, 

dass der Naherholungsraum von  

vielen Gästen wieder sehr geschätzt 

wird und damit verbunden, die regi-

onalen Tourismusbetriebe, auch in 

schwierigen Zeiten, Umsätze lukrie-

ren. 

Der mit Abstimmung der NÖ Landes-

regierung, Abteilung Gemeinden, 

erstellte Budgetvoranschlag 2021 

wird und muss sparsamer sein, als in 

den letzten Jahren. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau 

Amtsleiter Mag. Yvonne Irsay und 

ihrem Team für die verantwortungs- 

bewusste Aufbereitung des Budget-

voranschlages 2021. 

Projekte 

Projekte, die sich über mehrere Jahre 

verteilen und schon begonnen ha-

ben, können weitergeführt werden. 

Bezüglich des mehrjährigen Projektes 

der Straßensanierungen sind nächs-

tes Jahr die Zufahrtsstraße Richtung 

Schischaukel Parkplatz und Arbeiten 

im Bereich Gemeindeamt und SSZ in 

Planung.  

Leider sind bei der Zufahrtsstraße 

Richtung Schischaukel die Grund-

stücksabtretungen von einigen Besit-

zerInnen in das öffentliche Gut noch 

nicht erfolgt. Es ist nicht möglich auf 

Privatgrund eine öffentliche Straße zu 

sanieren und teilweise zu erneuern. 

Ein zweites Projekt, eine Photovoltaik

-Anlage im Bereich des Gemeinde-

amts, vorbehaltlich der Freigabe des 

Landes NÖ, ist in Planung.  

Eine Aufwertung des Ortskerns von 

Mönichkirchen ist die Adaptierung 

des Fußweges zwischen der „Villa 

Luef“ und Schwaigstraße. Dieser Weg 

wird zukünftig als „Wildbienenweg“ 

geführt. Mehr dazu lesen Sie im 

Blattinneren. Näheres erfahren Sie 

auch dort über die notwendigen Sa-

nierungsarbeiten der Hauptstraße im 

Bereich Hotel Thier und der 

„Pfarrsiedlungsstraße“. 

Danke an Herrn Vizebürgermeister 

Martin Tauchner für die Bauaufsicht 

beider Straßenzüge und für die Pla-

nung und der Arbeitsleistung, mit 

freiwilligen Helferinnen, bei der Um-

setzung des Projekts 

„Wildbienenweg“. Für die Herstel-

lung der Nützlingshotels können wir 

auf die aktive Mithilfe der Tischler-

werkstätte des „Karl Schubert Hau-

ses“ zurückgreifen. 

Ich bin sehr froh, dass die Baustelle 

unseres Hochwasserschutzprojekts in  

Tauchen beim „Rittergraben“ abge-

schlossen werden konnte. Ein effizi-

entes Projekt zum Schutz unserer 

Bevölkerung in NÖ-Tauchen ist somit 

gewährleistet, Bericht siehe Seite 3. 

Müllgebühren 

Im Bereich der Abfallbeseitigung  

wird es in den nächsten Jahren eini-

ge Veränderungen geben müssen. 

Da unsere Zahlungen an den Abfall-

wirtschaftsverband Neunkirchen 

erhöht werden und die Müllmengen 

steigen, muss auch die Marktge-

meinde Mönichkirchen die Müllge-

bühren anpassen. Wir sind bemüht 

die Erhöhung der Müllgebühren für 

die Bürgerinnen und Bürger so ver-

träglich wie möglich zu gestalten. So 

wird sich diese Erhöhung, vorbehalt-

lich des Beschlusses des Gemeinde-

rats, mit 5% zu Buche schlagen. Dies 

bedeutet bei den meisten Haushal-

ten eine Erhöhung von € 10,- im 

Jahr. Ich bitte um Verständnis für 

diese erforderliche Maßnahme, sie-

he auch Seite 5. 

Wissenswertes 

Ab Dezember 2020 wird ein 

„Bausprechtag“ im zweimonatigen 

Rhythmus angeboten. Bei diesem 

können Fragen zur Planung und Ein-

reichung von Bauprojekten, auf 

Grundlage der NÖ Bauordnung, ge-

tätigt werden. Näheres im Blattinne-

ren. 

Bestens vorbereitet können wir die 

Winterdienstsaison 2020/21 begin-

nen. Mit dem Erlös unseres Unimog-

verkaufs (€ 50.500,-) wurde ein auf 

technisch neuestem Stand befindli-

cher Schneepflug (€ 16.000)

angekauft. Der über 30 Jahre alte, 

äußerst verschließene Pflug konnte 

somit ausgeschieden werden. In be-

währter Weise wird auch wieder 

Herr Johann Tauchner aus Unterhö-

fen, der MG Mönichkirchen als Win-

terdienstpartner zu Verfügung ste-

hen. Ich wünsche selbstverständlich  
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+ 39,61% 

Um die Bewohnerinnen und Bewohner vor 

einem Hochwasser in Tauchen zu schützen, 

wurden die am 24. August 2020 begonne-

nen Arbeiten am 8. Oktober abgeschlossen. 

Die Baulichkeiten umfassen eine Rechenan-

lage zum Schutz des bestehenden Durchlas-

ses und eine Geschiebe- und Wildholzrück-

halteanlage mit einem Fassungsvermögen 

von ca. 1.500 m³. Mit diesen Maßnahmen 

werden bei Starkregenereignissen bis zum 

150 jährigem Hochwasser ein optimaler 

Schutz für die im Abflussbereich liegenden 

Objekte in Tauchen gewährt. Zum Zwecke 

der Wartung und Instandhaltung wurde 

eine befestigte Zufahrt errichtet. Die Erhal-

tung der Anlagenteile sowie die Räumung 

des Geschiebebeckens wird, im Bedarfsfall, vom Forsttechnischen Dienst für 

Wildbach- und Lawinenverbauung durchgeführt. 

Ein seit 10 Jahren geplantes Hochwasserschutzprojekt für den Ortsteil Tau-

chen konnte somit erfolgreich umgesetzt werden. Die Gesamtkosten betru-

gen rund € 130.000, wobei hier die MG Mönichkirchen für rund € 35.000,- 

aufkommen musste und der Rest von Bund und Land übernommen wurde. 

Rittergraben – WLV Baustelle  

Straßensanierung „Pfarrsiedlung“ und Ortsstraße Bereich 

Kreuzung Hotel Thier bis Kreuzung Friedhof 

Pfarrsiedlung 

allen unseren Winterdienstlenkern 

eine unfallfreie Saison in ihrer verant-

wortungsvollen Aufgabe. 

Weihnachten 

Kürzlich verfolgte ich in den Print-

medien eine Diskussion bzgl. der Heili-

gen Drei Könige. Es wurde angeregt, 

dass die Hautfarbe des Königs Melchi-

or diskriminierend wirkt und er nicht 

mehr dabei sein soll. Der ursprüngli-

che Gedanke der Heiligen Drei Könige 

war jeden der drei damals bekannten 

Kontinente mit ihrer Hautfarbe zu re-

präsentieren und Menschen aller Reli-

gionen und Kulturen zum neugebore-

nen Jesuskind zu führen. Diese Ent-

wicklungen in einigen Bereichen unse-

rer Gesellschaft stimmen mich sehr 

nachdenklich und machen mich be-

sorgt. 

So bin ich sehr froh, dass wir in Mö-

nichkirchen viele Traditionen noch 

aufrechterhalten können und der Zu-

sammenhalt in der Bevölkerung nach 

wie vor da ist. Dies hat man auch in 

der derzeitigen COVID-Situation gese-

hen. Wir sind füreinander da! 

Unsere Telefonnummer für Anfragen  

wegen eventueller Hilfeleistungen 

oder Informationen bzgl. der COVID-

19 Situation steht Ihnen auch weiter-

hin unter 0677/63461590 zur Verfü-

gung. Danke an Herrn GR Thomas 

Pichler für die Erreichbarkeit unter 

dieser Nummer. 

Ich wünsche Ihnen trotz allen derzeiti-

gen Umständen eine schöne Advent-

zeit und ein frohes, gesundes Weih-

nachtsfest. 

Ihr Bürgermeister 

 

Andreas Graf 

 

 

Projekte in Mönichkirchen—Rückblick 

Auch heuer konnten wir wieder 2 Straßen-

züge sanieren. 

Die Pfarrsiedlungsstraße wurde bereits 

fertiggestellt. 314 m Wasserleitung und die 

Breitband-Leerverrohrung wurden verlegt 

und die alte Eternitleitung stillgelegt. Da 

die Wasserschieber in einem sehr schlech-

ten Zustand waren wurden 30 Stück neu 

eingebaut. Kostenpunkt der Wasserversor-

gung rund € 70 000,-. 

13 Schachtabdeckungen und 11 Stück Ein-

laufgitter für die Entwässerung wurden 

ebenfalls erneuert. 

Wasserschieber in der Pfarrsiedlung 

Der Haupstraßenbauabschnitt im Bereich Kirchenwirt/Hotel Thier bis zum 

Schranken war ebenfalls sanierungsreif. Im Kreuzungsbereich waren noch 

Rohrstücke aus Gusseisen bzw. Eternit für die Wasserleitung eingebaut, wel-

che im Zuge der Bauarbeiten neu verlegt wurden.  
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Dies ergaben die Proben vom 21.09.2020 und vom 09.11.2020 bei den Quellen, 

als auch beim Ortsnetz der Hoch– und Tiefzone. 

Im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfangens in bakteriologischer 

Hinsicht entspricht das Wasser wieder den Anforderungen der Trinkwasserverord-

nung. 

Als Ursache für die Verunreinigung konnte schließlich eine defekte Zuleitung von 

der Grassquelle zur Binderquelle lokalisiert werden. Aus diesem Grund war es not-

wendig rund 100 m Wasserleitung in diesem Bereich neu und tiefer zu verlegen, 

Kostenpunkt rund € 12.000,-. 

VOLKSBEGEHREN 
Aufgrund der, am 25. August 2020 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet ver-

öffentlichten, stattgegebenen Entscheidung des Bundesministers für Inneres werden folgende Volksbegehren ver-

lautbart: 

 TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN 

 „FÜR IMPF-FREIHEIT“ 

 „ETHIK FÜR ALLE“ 

Montag  18. Jänner 2021  08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag 19. Jänner 2021  08:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch 20. Jänner 2021  08:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 21. Jänner 2021  08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag  22. Jänner 2021  08:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag 23. Jänner 2021  08:00 bis 10:00 Uhr 

Montag  25. Jänner 2021  08:00 bis 16:00 Uhr 

  

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (25. Jänner 2021), 20:00 Uhr 

durchführen. 

Im Bereich Kirchenwirt-Villa Luef wurde 

auch das Regeneinlaufgitter erneuert. 

Für die Sicherheit der Fußgeher wurde  

ein durchgehender Gehsteig bis an-

fangs Wildganspromenade angelegt. 

Neben neuen Einlaufgittern für die Stra-

ßenentwässerung wurde auch die 

Leerverrohrung für das Breitband mit-

verlegt. Anfangs Dezember werden die 

Bauarbeiten abgeschlossen. Kosten-

punkt der Straßensanierungen lt. Ange-

bot € 240 000,00.  

Ich bitte auch um Nachsicht für 

die Unannehmlichkeiten und Ein-

schränkungen während der Bau-

arbeiten und danke für Ihr Ver-

ständnis! 

Mönichkirchens Trinkwasser entspricht wieder den Indikatorparameter– und 

Parameterwerten der Trinkwasserverordnung! 

Eintragungen zu den Volksbegehren 

können im Gemeindeamt Mönichkir-

chen während der Eintragungszeit-

raums an den angeführten Tagen und 

Zeiten vorgenommen werden. 
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Bei der Verbandsversammlung des Abfallwirtschaftsver-

bandes am 21. Oktober 2020 wurde von den Gemeinden 

des Bezirks ein neues System für die Entsorgung von 

Sperrmüll durch Wertstoffsammelzentren beschlossen. 

In Summe wird es drei solcher Einrichtungen über den 

Bezirk verteilt geben: beim Grüne Tonne Werk in Brei-

tenau, in Thomasberg an der B 54 und in Kooperation 

mit der Firma FCC in Schlöglmühl. 

Investitionen wurden beschlossen 

Die Errichtung dieser Wertstoffsammelzentren wird rund 

4 Millionen Euro betragen, die vom Abfallwirtschaftsver-

band Neunkirchen finanziert werden. Die Bevölkerung 

wird dann ab 2022 an den unterschiedlichen Standorten 

mehrmals in der Woche die Möglichkeit haben, ihren 

Sperrmüll kostenlos abzugeben. Die entgegengenomme-

nen Fraktionen werden sein: 

 Sperrmüll 

 Altholz 

 Baum/Strauchschnitt 

 Elektroaltgeräte 

 Problemstoffe 

 Altspeisefette 

Für diese Entsorgung werden die Gemeinden einen Jah-

resbeitrag von € 12,- je Einwohner (inkl. Grünschnitt) und 

je € 10,- (exkl. Grünschnitt) an den Abfallwirtschaftsver-

band entrichten. 

Entsorgungskosten steigen 

Einige wenige Faktoren beeinflussen den globalen Markt 

für Recyclingmaterial ausschlaggebend, was wiederum 

geringere Einnahmen durch den Verkauf der Wertstoffe 

mit sich bringt. So verursachen der Borkenkäfer und kli-

matische Trockenperioden enorme Mengen an Schadholz, 

was wiederum billigen Zellstoff auf den Markt bringt. Das 

hat zur Folge, dass in der Papierproduktion vermehrt auf 

Zellstoff als auf Altpapierstoff gesetzt wird. Dies drückt in 

weiterer Folge den Preis für Altpapier enorm nach unten. 

Analog zu dieser Problematik verursacht der niedrige Erd-

ölpreis und ein Stopp des Exportes nach China und Indien, 

dass recycelbare Kunststoffe nicht den gewünschten Erlös 

bringen, da wiederum vermehrt auf Primärmaterial ge-

setzt wird, was in diesem Fall Erdöl ist.  

Die eben genannten Faktoren, sowie einige weitere Grün-

de lassen die Mengen und folglich die Kosten für die ther-

mische Verwertung in die Höhe schnellen.  

Quelle: www.pixabay.com 

Bezirk Neunkirchen bekommt Wertstoffsammelzentren 

Diese Problematiken führen in Summe dazu, dass, wie 

der Großteil der Verbände in NÖ, auch der AWV 

Neunkirchen seine Entsorgungskosten entsprechend 

erhöhen muss. Dies wird leider in fast allen Gemeinden 

zu Gebührenerhöhungen im Müllbereich führen. Wobei 

wir darauf hinweisen möchten, dass die letzte Anhebung 

der Müllgebühren im Jahr 2011 war und damit über 10 

Jahre zurückliegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Mag. Sylvia Kögler, Bgm. Engelbert Pichler 

Müllgebühren—Erhöhung 

Wie eben berichtet, steigen die Kosten für die Müllent-

sorgung und daher auch die Kosten, die von der Ge-

meinde zu tragen sind. Aus diesem Grund müssen alle 

Gemeinden im Bezirk Neunkirchen die Müllgebühren 

erhöhen.  

Um diese Erhöhung für unsere Bürgerinnen und Bürger 

so verträglich wie möglich zu machen, zudem die Lan-

desabgabe „Seuchenvorsorgeabgabe“ ebenfalls erhöht 

wird, ist für 2021 eine Erhöhung von 5% angedacht, 

vorbehaltlich eines Gemeinderatsbeschlusses. 

Das bedeutet für einen durchschnittlichen Haushalt 

mit einer 240l Grünen Tonne, 60l Restmülltonne, 120l 

Biotonne und einer kostenlosen Papiertonne Mehrkos-

ten von € 10,- pro Jahr. Wie bereits erwähnt, wurden 

die Müllgebühren letztmalig vor 10 Jahren angepasst.  

Wenn notwendig, wird für 2022 eine nochmalige Erhö-

hung von 5% angedacht, da ab 2022 auf das erwähnte 

Wertstoffsammelzentrum umzustellen ist und hier die 

Gemeinden des Bezirks Neunkirchen die Mitfinanzie-

rung tragen.  
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Müllabfuhrtermine 2021 

Bio Tonne Grüne Tonne Papier Tonne Graue Tonne 

04.01., 25.01. 25.01.    

15.02. 22.02.  08.02.   

08.03., 29.03. 29.03.  22.03. 

19.04. 26.04.  12.04.   

03.05., 17.05., 31.05. 31.05.    

14.06., 28.06. 28.06. 07.06. 21.06. 

12.07., 26.07. 26.07.    

09.08., 30.08. 23.08. 02.08.   

20.09. 20.09. 27.09. 27.09. 

11.10. 18.10.     

02.11., 22.11. 22.11. 29.11.   

13.12. 27.12.   27.12. 

Vorschau Sperrmülltermine 2021: 

 Im Frühjahr:   Freitag, den 23.04.2021 

                   Samstag, den 24.04.2021 

 Im Herbst:     Freitag, den 24.09.2021 

                  Samstag, den 25.09.2021 

Vorschau Sondermüll 2021: 

 Freitag, den 23.04.2021 

 

GLASCONTAINER  

in Mönichkirchen vor dem Bauhofgebäude 

in Tauchen vor Haus Pöltl Nr. 60 

WINDELCONTAINER 

hinter dem Gemeindeamt — Entsorgung 

! ausschließlich ! mit den im Gemeindeamt  € 0,20 

(60l Sack)  erhältlichen Windelsäcken! 

Zusätzliche Müllsäcke (je nach Abfallart) können zu den Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt gekauft und am Ab-

holtermin zu der Tonne dazugestellt werden. 

INFO - GRÜNSCHNITTCONTAINER: Der Grünschnittcontainer wird wieder für haushaltsübliche 

Mengen ab 15. März 2021 bis 30. November 2021 hinter dem Gemeindeamt bereitgestellt. 
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Adventkalender 

Advent in Mönichkirchen 

Gerade heuer, wo die Adventmärkte geschlossen haben, 

wollen wir gemeinsam für eine vorweihnachtliche Stimmung 

sorgen. So werden 24 Adventfenster von unseren kreativen 

Bewohner/innen geschmückt.  

Nehmen Sie sich bitte einmal Zeit für einen gemütlichen Spa-

ziergang durch Mönichkirchen um die weihnachtlich gestal-

teten Fenster zu bewundern.   

Fensternummer Name Hausnummer 

1 Pfarre Mönichkirchen 1 

2 Kirchenwirt  250 

3 Kronaus Manuela 240 

4 Kindergarten Mönichkirchen 18 

5 Marktgemeinde Mönichkirchen 18 

6 Sipos Krisztina 379 

7 Seiser Felicitas 226 

8 Buchner Karl 234 

9 Seiser Christof 180 

10 Plank Regina 241 

11 Seiser Christof 180 

12 Heissenberger Brigitte 362 

13 Tauchner Rosa  und Martin  348 

14 Pavlovsky Eva  255 

15 Ordination Dr. Untersalmberger 18 

16 Schwarz Petra 193 

17 Cafe-Bäckerei Dorfstetter 83 

18 Heilkräuterstube 174 

19 Fam. Kruschitz 8 

20 Frank Elfriede  308 

21 Sonnenhof Hechtl 290 

22 Irsay Yvonne 282 

23 Villa Luef 2 

24 VS Mönichkirchen 82 

8 

15 

1 

24 

21 

20 

7 

10 

9 

4 2 

6 

12 

3 

16 

5 

11 

22 

23 

18 

17 

19 

13 

14 

 

Nun leuchten wieder die Adventskerzen 

und zaubern Freude in alle Herzen 

 
Quelle: www.pixabay.com 
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Bausprechtage 

Wie in der letzten Ausgabe der Ge-

meindenachrichten schon berichtet, 

gibt es leider immer wieder Probleme 

bezüglich Bauansuchen. Es werden 

oft Ansuchen mit nicht vollständigen, 

sowie auch nicht der NÖ Bauordnung entsprechen-

den Unterlagen abgegeben. Um diesen Umständen 

Herr zu werden, bietet die Marktgemeinde Mönich-

kirchen folgendes Service an. Ab Dezember 2020 

bietet die Marktgemeinde Mönichkirchen allen Bau-

werbern, beziehungsweise jenen die Informationen  

In den letzten Wochen konnten wir bereits mit den Bauarbeiten für 

den Wildbienenweg beginnen und den Grundstock fertigstellen. Ver-

schiedene Obstbaumsorten sowie eine Vielzahl von Heckensträu-

chern konnten bereits gepflanzt werden. 820 Frühlingsblumenknollen 

wurden in die Erde gesetzt. 

Ziel ist es, einen attraktiven Verbindungsfußweg vom unteren 

(Infopoint Gemeindeamt, Bäckerei Dorfstetter) zum oberen Ort 

(Schräge Wiese, Schischaukel, Wasserpark) zu schaffen. So soll unse-

rer Bevölkerung, den Gästen, Familien als auch älteren Personen die 

Möglichkeit  gegeben werden, den Ort zu Fuß zu erkunden und dabei 

in Verbindung mit der Natur zu kommen. 

Dieser Weg soll im Zeichen der Wildbienen und anderen Nützlingen 

stehen. Neben Bienenblumenwiesen, Obstbäumen, Naschgarten, 

Schaubienengarten, Nützlingshotels und Kommunikationsplätzen 

wird auch die Bedeutung der Bienen, mittels Informationstafeln, den 

Besuchern nahegebracht.  

Gleichzeitig wird darauf geachtet die Anlagen so weit als möglich 

pflegeleicht zu gestalten, um das Interesse in der Bevölkerung zu er-

wecken, im eigenen Gartenbereich bienenfreundliche Plätze zu ge-

stalten. Die neu gepflanzten Obstbäume dienen als Erstblüher für die 

Bienen und die Früchte zur freien Entnahme. Das Tischlereiteam vom 

Karl Schuberthaus wird für uns die dazu benötigten Nützlingsunter-

künfte anfertigen. 

Ein weiteres Ziel des Projektes ist es, das Bewusstsein für ökologische 

Zusammenhänge zu stärken – als Fußweg mit Vorbildwirkung, der 

Alternativen aufzeigt, wie man die meisten Gefahren für das Sterben 

der Bienen und anderen Nützlingen, durch Vermeidung von eintöni-

gen Rasenanlagen, monotonen Koniferenhecken und Einsatz von 

giftigen Chemikalien abwenden kann. 

Mein herzlicher Dank geht hier an die freiwilligen Helferinnen und 

Helfer sowie an den Projektleiter Vizebürgermeister Martin Tauch-

ner. 

WILDBIENENWEG 

und Fragen rund um bautechnische Sachen haben, ei-

nen Bausprechtag an. Natürlich ist auch eine Besichti-

gung bzw. Begehung Vorort möglich. Unser Bausachver-

ständiger Herr DI Gernot Kampl wird alle zwei Monate 

für Ihre Anliegen und Fragen rund um das Thema 

„Bauen“ zur Verfügung stehen. 

Der erste Bausprechtag findet am 18. Dezember 2020 ab 

13:00 Uhr statt. Wir werden die Termine nach vorheri-

ger Anmeldung unter der Nummer 02648/20925 bzw. 

per e-mail— petra.schwarz@moenichkirchen.gv.at ein-

teilen. 
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Ärztenotdienst  

Gesunde Gemeinde 

06.12.2020 Dr. Günter Fabits 02641/6989  

13.12.2020 Dr. Günter Fabits 02641/6989  

19./20.12.2020 Dr. Mario Untersalmberger 02649/20912 

24./25.12.2020 Dr. Martina Dvorak 02642/52511 

26./27.12.2020 Dr. Alois Rieck 02641/2540 

Rückblick 2020 

Schnelltests bei Dr. Untersalmberger 

Ab sofort können COVID-19 Antigen Schnelltests in 

der Ordination von Dr. Untersalmberger durchge-

führt werden. Dieser Test ist nur sinnvoll und wird 

deshalb von der Krankenkasse auch nur dann be-

zahlt, wenn man krank ist, das heißt Symptome hat! 

Wenn man Antigen-positiv ist, muss eine PCR-

Testung angeschlossen werden, deren Kosten dann 

auch von der Krankenkasse getragen werden.  

Unbedingt notwendig ist für alle Patientinnen eine 

telefonische Terminvereinbarung unter 

02649/20912! 

Die NÖ-Challenge 2020 ist beendet. Mönichkirchen hat mit nur 7 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern insgesamt den 91. Platz von 

321 Gemeinden erreicht! Heuer sammelten die Niederösterreiche-

rinnen und Niederösterreicher insgesamt rund 30 Mio. aktive Mi-

nuten - ein neuer Rekord! 

Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten mit dem Fahrrad 

oder den Inlineskates unterwegs ist, von Juli bis September 2020 

zählte wieder jede Minute Bewegung in der freien Natur. Mönich-

kirchen war dieses Jahr erstmalig dabei und schaffte es mit 7 akti-

ven Personen unter die ersten hundert Gemeinden. Dass Mönich-

kirchen nicht nur von den Gästen, sondern gerade von den Einwoh-

nerinnen und Einwohner als Wandergebiet geschätzt wird, zeigte 

sich auch bei dieser Challenge. Bei der Kategorie Gehen konnten 

wir hier sogar den 63. Platz von 321 Gemeinden erreichen. 

Vielen herzlichen Dank an die fleißigen 

Sportlerinnen und Sportler! 

06.03.2020 15:00 Uhr Atemübungen für die Seniorenrunde „Junggebliebene“  

        17:00 Uhr Atemübungen für die Bürgerinnen  

12.06.2020  14:00 Uhr „Atme Dich frei“- Wanderung im Wasserpark – Wanderung  

30.06.2020  09:00 Uhr „Sommerfrische-Wanderung“ mit Tourismusbetrieben mit Konrad Riegler 

19.09.2020 15:00 Uhr „Sommerfrische-Wanderung“ mit Interessierten mit Konrad Riegler 

Aktualisierung bei Tut-Gut Wanderwegen und beim Schritteweg 

Leider konnten viele geplante Vorhaben (Gesundheitstag, LIMA, Atemtrainings, Tanzkurs, Vorträge, Kinderkochkurs 

etc.) durch die derzeitige COVID-19 Situation nicht durchgeführt werden. Hier ein kurzer Überblick über jene Veran-

staltungen, die in den möglichen Zeitfenstern, gemacht wurden. 

Mönichkirchen bei NÖ Challenge vorn dabei 

Ordination Dr. Untersalmberger  

ACHTUNG—URLAUB 

Ordination 

von Montag, 04.01.2021 bis Freitag, 08.01.2021 

geschlossen. 
 

Wir wünschen gesegnete Weihnachten 

und ein frohes, gesundes neues Jahr! 
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Das Team der Gesunden Gemeinde wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches, gesundes und fröhliches neues Jahr! Bleiben Sie gesund! 

„Sommerfrische“ – Wanderung  

Gute Luft, die man sehen kann 

Sommerfrische hautnah miterlebt, haben über 20 Besucher, die am 

Sonntag, den 19.09.2020 der Einladung der Gesunden Gemeinde 

Mönichkirchen gefolgt sind.  

 

Das Mönichkirchen ein heilklimatischer Luftkurort ist, ist allseits be-

kannt (seit 1967). Aber was das genau bedeutet, was Mönichkirchen 

so besonders macht und wie man das für sich nutzen kann, hat Na-

tur-und Landschaftsführer Konrad Riegler eindrucksvoll nähergebracht. Die Kombination aus Reiz- und Schonfak-

torgen hat man selbst bei der Wanderung spüren und sehen können. Auch die Flechten im Wald sind Indikatoren 

für die gute Luft. 

Egal ob Kaltfronten, Wetterwechsel, starker Wind: das waldreiche Mittel-

gebirge dämpft die für den Menschen belastenden Klima- und Wetterrei-

ze und bringt Geist und Körper Ruhe und Erholung.  

Nachdem wir in Mönichkirchen in der glücklichen Lage sind einfach in 

die Natur rausgehen und uns bewegen zu können, ist der „Lockdown“ 

für viele eher erträglich.  

In diesem Sinne nutzen sehr viele die Zeit um spazieren zu gehen und – 

mit entsprechenden Abstand – mit den anderen zu plaudern. 

Wichtig ist, gerade im Sinne der Gesundheit, sich zum einen zu schützen, aber zum anderen die eigene Gesund-

heit zu fördern – sei es durch Bewegung, Ernährung, genügend Schlaf und sich selbst etwas Gutes zu tun. So kann 

die vermeintliche zusätzliche Zeit für sich selbst genutzt werden und vielleicht mal was Neues ausprobiert wer-

den! 
 
 

Gerade in diesen Zeiten, wenn man immer wieder eine Masken tragen muss, tut das   

tiefe Durchatmen mit der besonders guten Luft in Mönichkirchen (Stichwort: heilklima-

tischer Luftkurort) besonders gut.  

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz und wün-
schen Ihnen Allen im Namen des Teams der  

Caritas Pflege 

besinnliche und festliche Weihnachtstage sowie 

alles Gute für 2021 mit der Hoffnung auf weniger turbulente 
Zeiten. 

 

Michaela Markovic DGKP 

Leiterin Pflege Zuhause Aspang-Warth 

0664-825 22 90                          

©_Fotolia 
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      Manfred OTTER 

     Polizeiinspektion Aspang 

        059133/3351  

Schutz vor Dämmerungseinbrüche 

Zwischen Oktober und März ist, aufgrund der frühzeitigen Dämmerung, von 17:00 bis 21:00 Uhr, mit dem Anstieg 

von sogenannten Dämmerungseinbrüchen in Häusern und Wohnungen zu rechnen. Kriminelle nützen den früh-

zeitigen Eintritt der Dämmerung, um möglichst unbemerkt in die Wohnbereiche einzudringen, während viele Ei-

gentümer noch nicht zu Hause sind. Die Täterschaften steigen meistens über Balkontüren und Fenster ein.                         

Bevorzugtes Diebesgut sind leicht zu veräußernde Gegenstände, wie Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, Münz-

sammlungen, wertvolle Uhren und elektronische Geräte.  

Als Präventivmaßnahme hat die Polizei die Streifentätigkeit im Bereich der Wohnsiedlungen sowie die Kontrolltä-

tigkeiten auf den Straßen verstärkt, um durch die sichtbare Präsenz die Täterschaften von ihren Vorhaben mög-

lichst abzuhalten. Jedoch ist für eine erfolgreiche Prävention und auch für die Aufklärung von stattgefundenen 

Straftaten die Mithilfe der Bevölkerung unbedingt erforderlich. Es ergeht das Ersuchen, im Falle einer verdächti-

gen Wahrnehmung, die Polizeiinspektion Aspang unter der Telefonnummer 059133/3351 oder über den Polizei-

notruf 133 zu verständigen. 

Weiters wird empfohlen, ab Beginn der Dämmerung, eine Lichtquelle, mittels Zeitschaltuhr, in Ihrem Wohnbe-

reich zu aktivieren, damit von außen der Eindruck erweckt wird, dass ein Bewohner anwesend ist. Erfahrungsge-

mäß beugen aktivierte Lichtquellen gegen Wohnungs- und Hauseinbrüchen vor.  

Ich möchte Sie auch darauf hinweisen, dass Sie jederzeit, von einem geschulten Präventionsbeamten, eine krimi-

nalpolizeiliche Beratung kostenlos in Ihrem Eigenheim oder auf der Polizeidienststelle in Anspruch nehmen kön-

nen.  
 

Im Namen der Polizeiinspektion Aspang, wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und vor 

allem gesundes neues Jahr 2021! 

Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang—Manfred OTTER, E-Mail: manfred.otter@polizei.gv.at   
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Kindergarten 

 

Jubiläum 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen gratuliert  herzlich! 

 

Schimpl Katharina Franziska, geb. am 10.10.2020 

Als die  „Corona—Ampel“ noch nicht auf „ROT“ stand, hatten 

die Kinder des Kindergartens, Besuch von der Polizei. 

Das war unser Laternenfest 

Die Kinder sind vom Gruppenraum mit den Laternen in den Turnsaal gezogen, dort haben wir die Legende  vom Hl. 

Martin nachgespielt. 

Jedes Kind konnte eine Kerzenschale dazu stellen. Natürlich durfte auch das TEILEN nicht fehlen. Zara war so lieb 

und hat für uns zu Hause Kekse gebacken. 
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Kinderecke 

Sterbefälle 

Frau Hedwig Blüthenkranz  20.10.2020 

Herr Johann Weninger  17.10.2020   

war jahrzehntelang für die Marktgemeinde Mönichkirchen als Gemeinderat unter den Bürgermeistern Franz Bin-

der, DI Friedolin Hietel und Franz Stern tätig. 

Er war in seiner Funktion als Gemeinderat für die Landwirtschaft zuständig und auch in der  Baukommission tätig. 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Mönichkirchen möchte ich mich für seine Tätigkeit zum Wohle der Marktge-

meinde Mönichkirchen bedanken. 

 

Bedarfserhebung –Vorschreibung per E-Mail 

Die Anzahl der Bürgerinnen und Bürger, die gerne elektronisch kommunizieren würden, 

steigt ständig. Daher wollen wir Ihnen in Zukunft die Möglichkeit anbieten, kommunale Ge-

bührenvorschreibungen elektronisch zu erhalten. Dieser Service ist natürlich kostenlos! 

Viele haben sich bereits auf das Schreiben im August 2020 bei den Gebührenvorschreibung rückgemeldet. Wenn auch Sie 

Ihre Gebührenvorschreibungen in Zukunft per Email empfangen wollen, bitten wir Sie Ihre E-Mail-Adresse bekannt zu 

geben und somit Ihren Bedarf anzumelden. Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne unter 02649/20925 zur 

Verfügung! 

Bei Bedarf bitte um Anmeldung per E-Mail an gemeinde@moenichkirchen.gv.at! 
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Schulen 

Volksschule Mönichkirchen  
Blitzlichter  aus  der   

 

Im neuen Schuljahr ist die Anzahl der Kinder in unserer Volksschule 
wieder gewachsen. Wir durften zu Schulbeginn 7 Taferlklassler in 
unserer Schule willkommen heißen und sind nun eine volle Klasse 
mit 24 Kindern. Gemeinsam haben wir heuer  schon viel erlebt: 

In den ersten Schultagen haben wir das Schuljahr mit einem selbst 
gestalteten Wortgottesdienst begonnen. Danke an Herrn Pfarrer 
Orgelmeister für den Segen am Schulanfang. 

In der zweiten Schulwoche nutzten wir das herrliche Wetter für 
einen Wandertag. Wir erkundeten den Ameisenweg in St. Corona 
und haben nebenbei viel über das Leben der eifrigen Waldbewoh-
ner gelernt. 

Unsere Kinder der 3. und 4. Schulstufe durften bei der Verkehrser-
ziehungsaktion „Hallo Auto“ selbst den Bremstest auf nasser und 
trockener Straße machen. Dabei konnten sie den Reaktionsweg, 
den Bremsweg und den Anhalteweg selbst erleben. 

Unsere drei Viertklassler durften in vier Vorbereitungsstunden 
schon erleben, wie der EDV-Unterricht in der Mittelschule sein 
wird. Sie waren begeistert! 

Die Niederösterreichische Sprachenoffensive fördert auch heuer 
wieder das Erlernen von Ungarisch bei uns in der Volksschule. 11 
Kinder besuchen wieder mit Begeisterung den Ungarischunterricht. 

Den Bewegungs- und Sportunterricht müssen wir derzeit aufgrund 
der Corona-Maßnahmen anders als üblich abhalten. Die Kinder be-
wegen sich trotzdem mit Feuereifer beim Ugotchi-
Bewegungsprogramm, auf dem Spielplatz oder bei Spaziergängen in 
Mönichkirchen.  

DANKE sagen möchten die Kinder… 

...der Bäckerei Dorfstetter, die uns mit selbst gemachten Mozartku-
geln bei unserem Mozart-Projekt verwöhnt hat. 

...gleich zwei Mal bei der Gemeinde.  

Zum einen wurden wir beim Ankauf von Masken mit Schullogo un-
terstützt. Aufgrund von Corona müssen wir in der Schule Masken 
tragen. Die Kinder haben sich sehr schnell an die neuen Maßnah-
men gewöhnt und halten diese sehr brav ein.  

  

 

  

 

Zum anderen haben 
wir in einer Klasse neue und zeitgemäße Schultische und Sessel 
bekommen.  
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Musikschule Aspang 

Infos zu allen Angeboten findet ihr laufend auf unserer Homepage oder auf Anfrage!  

E-Mail: kontakt@musikschule-aspang.at Telefon: 02642 51401, Homepage: www.musikschule-aspang.at 

Facebook: Musikschule Aspang – wir freuen uns über ein                                            für unsere neue Facebookseite! 

Musikschule aktuell 

Auf unserer Homepage gibt es eine Video-Tour durch das Instrumenten- bzw. Fächerangebot an der Musikschule! 

Einige neue Videos sind seit Ende Juni dazugekommen! 

Neue Angebote im Schuljahr 2020/21 

 

Cello-Unterricht bei Lorenz 
Haller Tiefes Blech (Posaune, Bariton, Tuba) bei Michael 

Arzberger 

Harfe bei Judith Schiller 

Music Production (Musik am 
Computer) bei Manfred Klaus  

Abenteuer Volksmusik mit „Hans 
und Lilli“ – bei Andrea Haag (für 
Kinder von 4 bis 10 Jahren) 

Musikgarten-Gruppen (Eltern-
Kind Gruppe; für Kinder von 1,5 
bis ca. 3 Jahren) 



16 

 

 

Roratemessen:    6:00 Uhr Mittwoch 09. 12., 16.12. 

                              6:00 Uhr Donnerstag, 24.12. 

Schülerrorate:    7:30 Uhr 15.12., 22.12. 

Heiliger Abend 24.12.:   16:30 Uhr Krippenspiel bei den Ställen der Familie Seiser 

                                            22:00 Uhr Christmette 

Christtag 25.12.:  10:00 Uhr Festmesse 

Stephanitag 26.12.:  7:30 Uhr und 10:00 Uhr Heilige Messen 

Silvester 31.12.:  16:00 Uhr Jahresschlussmesse mit Altjahressegen 

Neujahr 01.01.:  10:00 Uhr Heilige Messe 

Unsere Pfarre 

Ein herzliches Dankeschön an unseren Pfarrer, Herrn Dechant Mag. Dietmar Orglmeister für die zur Verfügung 

Stellung des Pfarrsaals zur Abhaltung der Gemeinderatssitzungen während der Covid-19 Pandemie! 
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Unsere Vereine 

Der Dorferneuerungsverein   

„Lebenswertes Mönichkirchen“ 

wünscht  

ein frohes Weihnachtsfest         

& ein glückliches,  

gesundes Jahr 2021! 

Dorferneuerungsverein   

„Lebenswertes Mönichkirchen“ 

 

Flurreinigung, am 10.10.2020 
Aufgrund der Corona—Maßnahmen im Frühjahr 

konnte die traditionelle Flurreinigung leider nicht stattfinden. 

Diese wurde nun am 10.10.2020 nachgeholt. 12 fleißige Sammler 

trotzten dem schlechten Wetter und wurden dann auf der Mö-

nichkirchner Schwaig, im Alpengasthaus Enzian, mit einer Jause 

belohnt. Ein herzlichen Dank für die Bewirtung an Herrn GR Alois 

Reithofer und seiner Familie. 

Wandertag 26.10.2020 

Corona-bedingt nahmen am heurigen Wandertag des 

Dorferneuerungsvereins Mönichkirchen nur zwölf Perso-

nen teil. Gestärkt durch ein Jausenweckerl der Bäckerei 

Dorfstetter wanderten wir über Unterhöfen - Hubertus-

kapelle – Forstweg, der rund um den Kogel führt – Pra-

terstern und Wasserpark wieder zurück nach Mönichkir-

chen. 

Den Abschluss bildete ein gemeinsames Mittagessen im 

Sonnenhof Hechtl. 

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Mag. 

Elisabeth Eidler-Kraft und an die Raiffeisenbank NÖ Süd 

Alpin für die finanzielle Unterstützung.  

Nikolaussackerlaktion  
am Samstag, den 5. Dezember  

Kinder können ihr Nikolaussackerl  

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

vor der Pfarrkirche abholen 
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                                Mönichkirchen, im November 2020 

Geschätzte Bevölkerung von Mönichkirchen! 
 

Das Jahr 2020 war und ist nicht nur in unserer Gemeinde, in unserem Land, in ganz Europa ja schlichtweg auf der 

ganzen Welt ein ganz besonderes. Kein Mensch hätte sich im Jänner gedacht, in welchem Ausmaß auch Öster-

reich von der Pandemie rund um Covid-19 betroffen sein  wird und wie sich das alles auf unser gewohntes und 

liebgewordenes Alltagsleben auswirken wird. 

 

Selbstverständlich hat das auch Auswirkung auf die Freiwillige Feuerwehr Mönichkirchen gehabt. Während wir 

zwischen Weihnachten 2019 und den ersten Jänner Tagen 2020 unsere traditionelle Haussammlung durchgeführt 

haben und dann am 05. Jänner noch in gewohnter Weise einen sensationellen Ball im GH „Dreiländerblick“ feiern 

konnten, war mit 16. März 2020 alles anders. Trotzdem sei hier erwähnt, dass „Ihre“ Freiwillige Feuerwehr Mö-

nichkirchen auch in der Zeit des Lockdowns zu jeder Zeit 100 % einsatzbereit war und die Sicherheit der Mann-

schaft durch eine perfekte Organisation des gesamten Einsatzablaufes stets sichergestellt war. 

 

Die Mitglieder der FF-Mönichkirchen haben im Jahr 2020 bis dato 34 Einsätze mit rd. 330 Einsatzstunden, 10 

Übungen mit rd. 210 Stunden, 3 Kursbesuche mit 8 Mitgliedern und 123 Stunden sowie zahlreiche sonstige Tätig-

keiten im und rund um das Feuerwehrhaus bzw. unsere Fahrzeuge und Gerätschaften abgearbeitet. Insgesamt 

wurden bisher rd. 2.800 Stunden freiwillig und unentgeltlich geleistet. Besonders hervorheben möchten wir einen 

Neuzugang bei unserer Feuerwehrjugend durch Lorenz Dorfstetter. 

 

Was heuer in der Stundenstatistik leider fehlt sind der Wissenstest der Feuerwehrjugend, das Jugend-

Landestreffen, das Fertigkeitsabzeichen der FW-Jugend, sämtliche überörtliche Sitzungen wie Abschnitts- od. Be-

zirksfeuerwehrtag und natürlich unsere  Veranstaltungen wie das Sommerfest, der Kirtags-Tanz und die Punsch-

stände im Advent. Und das sind insgesamt gut und gerne rd. 3.000 Stunden. 

 

Leider fehlen nicht nur die Stunden in der Statistik sondern auch die Einnahmen aus den Veranstaltungen in der 

Kasse, während die Fixkosten wie Versicherungen, Betriebsmittel, Strom, Miete etc. von der Pandemie unbeein-

druckt weiter anfallen. 

 

Wie geht es nun weiter. Fix ist, dass es 2020 im Advent keine Punschstand-Termine gibt und dass auch der Feuer-

wehrball 2021 bereits abgesagt werden musste. Die Haussammlung zwischen Weihnachten und Hl. 3 Könige wird 

aller Voraussicht nach ebenfalls nicht stattfinden können. Dafür ist einfach das Risiko zu groß, selbst wenn wir mit 

Maske und ohne Betreten der Häuser sammeln gehen würden. Die unpersönliche Variante mittels Zahlscheinver-

sand stellt sich für uns ohnedies nicht. Deshalb werden wir - sobald es wieder erlaubt und möglich ist – uns zu 

einem späteren Zeitpunkt in der gewohnten Form der Hausammlung an Sie wenden und um Ihre Unterstützung 

bitten. 

Abschließend möchte ich als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Mönichkirchen die Weihnachtsausgabe der 

Gemeindenachrichten nutzen, um mich bei meinen Feuerwehrkamerad(inn)en und deren Angehörigen (Frauen, 

Männer, Freunde, ..) für den Einsatz und die Mithilfe im Feuerwehrdienst, gerade auch in dieser schwierigen Zeit,  

 

  

INFORMATIONSBLATT  der 

FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

M Ö N I C H K I R C H E N 

 

http://www.moenichkirchen.at/geschichte/images/wappen.gif
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auf das herzlichste zu bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch der Marktgemeinde Mönichkirchen für die gute Zu-

sammenarbeit und die finanzielle Unterstützung. Gemeinsam und mit Unterstützung durch unsere Bevölkerung wer-

den wir auch Corona überstehen und alles in unserer Macht stehende tun, um bei Unglücksfällen und Gefahren in 

unserem Ort professionell und rasch Hilfe leisten zu können. 

 

Ich wünsche allen ein Frohes Weihnachtsfest, alles 
Gute für 2021 und vor allem – bleiben Sie gesund! 

 

Ihr/Euer Feuerwehrkommandant 

Martin HEISSENBERGER, OBI 

Erstellt  in  Eigenregie, für den Inhalt verantwortlich: FF-Mönichkirchen, OBI Martin HEISSENBERGER   -  Ausgabe 2/2020 

Druck, Vervielfältigung und Verteilung: Marktgemeinde Mönichkirchen 

„Wir waren Triumph – Erinnerungen einer Region“ 

Am 17. September konnte die Region Bucklige Welt – Wechselland gemeinsam mit der 

Universität Wien das neue Regionsbuch „Wir waren Triumph – Erinnerungen einer Regi-

on“ präsentieren. 

Das Autorenteam rund um Univ.-Prof. Dr. Brigitta Schmidt-Lauber und Univ.-Prof. Dr. 

Peter Becker hat in dem Buch, das im Kral Verlag erschienen ist, die Erinnerungen an 

mehr als 50 Jahre Produktion von hochwertiger Unterwäsche und Freizeitbekleidung in 

der Region Bucklige Welt – Wechselland thematisiert.  

Triumph bedeutete für viele Frauen aus dieser Region ab den 60er-Jahren des vorigen 

Jahrhunderts die erste Möglichkeit auf ein eigenes Einkommen und steht für viele Mitar-

beiterInnen auch heute noch für eine eingeschworene Gemeinschaft. 

Aufgrund der aktuell angespannten Corona-Situation fand die Buchpräsentation im Passionsspielhaus Kirchschlag vor 

leeren Zuschauerrängen statt. Die Interviews mit den Autoren, ehemaligen Triumph- Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern sowie den Bürgermeistern der ehemaligen Standortgemeinden wurden aufgezeichnet und sind Mitte Oktober 

auf der Regionswebseite www.buckligewelt-wechselland.at in einem Kurzfilm zu sehen. 

Das Buch „Wir waren Triumph – Erinnerungen einer Region“ ist ab sofort im Buchhandel und in den Gemeindeäm-

tern der Region Bucklige Welt - Wechselland zum Preis von € 29,90 erhältlich. 

Kulturpreis 2020 - Preis für Blick auf die „versunkene Welt“  
"Große Anerkennung für ein wichtiges Forschungsprojekt der Region: Der Verein LAG Bucklige Welt-Wechselland 

als Projektträger ist beim Niederösterreichischen Kulturpreis 2020 mit dem Anerkennungspreis in der Kategorie 

„Sonderpreis Präsentation und Vermittlung von Zeitgeschichte in Niederösterreich“ ausgezeichnet worden. 

Wie berichtet, haben die Historiker Johann Hagenhofer (organisatorischer Leiter), Werner Sulzgruber 

(wissenschaftlicher Leiter – jüdische Geschichte) und Gert Dressel (Oral History) in einem gemeinsamen Projekt ab 

2016 die Geschichte und das Leben der jüdischen Bevölkerung in 26 Gemeinden der Region von der Mitte des 19. 

Jahrhunderts bis zur Verfolgung 1938 erforscht. 18 Personen waren daran beteiligt, in Archiven zu recherchieren 

und mit Zeitzeugen Interviews zu führen. 

Auf Basis der Forschungen entstand das Buch „Eine versunkene Welt“ (Kral-Verlag), zudem konnte die Ausstellung 

„Mit ohne Juden“ im neuen Zeitgeschichtemuseum im Hacker-Haus in Bad Erlach Gestalt annehmen, für die die 

Zeitzeugen-Gespräche, tausende digitalisierte Dokumente und historische Fotografien zur Verfügung gestellt wur-

den.  
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Rückblick Sommer/Herbst 2020: 

Nachdem die Frühjahrsmeisterschaft coronabedingt ausfiel,  startete der FCM in die Vorbereitungs-

phase für die Herbstmeisterschaft mit Spielen gegen Schäffern, Dechantskirchen, Aspang und HW Wr. 

Neustadt. 

Voller Elan startete unsere Mannschaft am 5. September die Herbstmeisterschaft gegen Schlöglmühl. 

Nach 6 Meisterschaftsspielen konnten 6 Siege gefeiert werden. Die Mannschaft erreichte den 2. Tabellenplatz. 

Am 3. November wurde coronabedingt der Spielbetrieb eingestellt. 

Wir hoffen, dass die Erfolgsserie im Frühjahr 2021 fortgesetzt werden kann. 

 

 

Der FCM freut sich folgende Neuzugänge vorstellen zu dürfen: 

David Schwarz (Tauchen), Michael Putz (Tauchen), Dominik Riederer (Baumgarten), Renè Morgenbesser (Aspang) 

FCM Jugend #next Generation: 

Seit den Sommermonaten gibt es jeden Freitag Kinder – Fußballtraining auf der Sportanlage in Mönichkirchen, 

welches den Kindern gleichermaßen Spaß bereitet wie den Betreuern. 

Ein großes Dankeschön gilt dem Trainerteam:   

 Harald Glatz 

 Michael Hofer   

 Philipp Krenmayr  

    

FC Mönichkirchen 

Die Reserve Mannschaft belegt im Moment den 10. Tabel-

lenrang mit 6 Punkten. 
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60. Geburtstag Wolfgang Gruber: 

Der FCM gratuliert seinen ehemaligen Obmann Wolf-

gang Gruber sehr herzlich zum 60. Geburtstag! 

Der FCM bedankt sich für die großartige Unterstützung bei seinen Fans, Sponsoren 

und Gönnern und hofft auf eine sportlich faire Weiterführung der Meisterschaft 

2021. 

Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  

Wünscht euer FC Mönichkirchen 

Direktvermarktung—gelebte Regionalität 

Die Kammerbezirke Neunkirchen und Wr. Neustadt 
weisen eine Vielzahl an bäuerlichen Betrieben auf, die 
qualitativ hochwertige Produkte erzeugen. Dies wurde 
zum Anlass genommen den Betrieben eine Plattform zu 
bieten, wo sie sich gemeinsam präsentieren können.  

Das Verzeichnis von bäuerlichen Direktvermarktern der 
Bezirke Neunkirchen und Wr. Neustadt liegt im Ein-
gangsbereich der MG Mönichkirchen auf! 
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„Doppelgold“ für die Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee 

13,5 Kilometer bestens präparierte Pisten in allen Schwierigkeitsstufen zeichnen die Schischaukel Mönichkirchen
-Mariensee aus. 

Die Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee führt seit 2007 durchgehend das „Pistengütesiegel“ des Internatio-
nalen Skiareatest, wobei alle 3 Jahre eine Neuüberprüfung stattfindet. In der Wintersaison 2019/20 wurde die 
Schischaukel Mönichkirchen- Mariensee vom anonymen Testteam des „Internationalen Skiareatest“ wieder ge-
nauestens unter die Lupe genommen und mit dem „Pistengütesiegel in DOPPELGOLD“ und der Beschneiungstro-
phy in GOLD ausgezeichnet. Das hochmotivierte Team der Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee konnte sich 
auch über die Trophäe „Freundlichstes Parkplatzteam“, die „Pistenfahrertrophy“ und die „Betriebsleitertrophy“ 
freuen. 

Die Verleihung der Preise fand aufgrund der Corona-Pandemie erst Ende 
Oktober statt. Die Showrooms bei Kisslinger Kristall-Glas in Rattenberg in 
Tirol boten dafür den passenden Rahmen. Die feierliche Verleihung der 
Kristall-Awards fand in kleinen Gruppen und nacheinander – natürlich 
unter Einhaltung der Sicherheits- und Hygienestandards – statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheit ist in der heurigen Wintersaison ein besonderes wichtiges Thema.  

Die Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee erarbeitet derzeit gemeinsam mit der Gemeinde, den Beherbergern, 
der Gastronomie, den Skischulen und dem Skiverleih ein Präventionskonzept um die Risiken sowohl seitens der 
Gäste als auch seitens der Mitarbeiter so gering als möglich zu halten und somit ein sicheres Skifahren im heuri-
gen Winter zu ermöglichen. 

Die Schischaukel Mönichkirchen-Mariensee wird in der kommenden Wintersaison bei den Mitarbeitern täglich 
Fiebermessungen und wöchentlich COVID-19 Tests durchführen. Im Innenbereich der Kassen werden Trennwän-
de errichtet und Mitarbeiterbesprechungen nur mehr in Kleingruppen abgehalten. 

Für die Gäste werden die Zugangsbereiche zu den Kassen und Liftstationen mit Zäunen und Gittern bzw.  an 
stark frequentierten Tagen auch durch Mitarbeiter geregelt. Tickets können bereits im Vorfeld online gekauft 
werden bzw. an den Kassen ist die Bezahlung Mittels Bankomat möglich. Das Tragen einen Mund-Nasen-
Schutzes (Maske oder Schlauchschal) ist im Anstellbereich der Kassen, bei den Liften und in den WC-Anlagen 
Pflicht. Schlauchschals können bei den Kassen jederzeit erworben werden.  

 

Wir sind zuversichtlich, dass wir spätestens Anfang/Mitte Dezember in die neue Wintersaison starten können 
und werden daher planmäßig Mitte/Ende November mit der Beschneiung der Pisten starten. 
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Veranstaltungskalender & Termine 

DEZEMBER 

Sa 05.12.2020 17:00 
 „Nikolausfeier“ direkt bei vor der Pfarrkirche Maria Namen, Nikolaussackerl kann                        

von den Kindern zwischen 17:00 und 18:00 Uhr abgeholt werden 

                                     JÄNNER 

Sa 02.01.2021   Flutlichtrutschen Haus Seiser`s schräge Wiese  

Fr 08.01.2021 19:00   Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, FF-Mönichkirchen Gasthaus Kirchenwirt  

Sa 30.01.2021 20:30  Pfarrkränzchen im Pfarrsaal 

                                     FEBRUAR 

 
04., 08., 11., 16. 

02.2021 
  Flutlichtrutschen Haus Seiser`s schräge Wiese  

Sehr geehrte Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner! 

Gegen Jahresende ist es üblich Rechenschaft über das vergangene Jahr abzulegen. Seit nunmehr fast einem Jahr 
darf ich die FPÖ im Ort vertreten. In sieben Sitzungen wurde vieles diskutiert, beschlossen und teilweise auch schon 
umgesetzt. Viele der Beschlüsse fielen einstimmig, doch in den meisten Sitzungen wurde teilweise sehr emotional 
und kontroversiell diskutiert- Diskussionen, die an einigen Stellen ins Absurde abglitten. 

Als Abgangsgemeinde hat Mönichkirchen kaum finanziellen Spielraum. Fast alle Ausgaben müssen vom Land Nieder-
österreich ersetzt oder mit diversen Förderungen ergänzt werden. Für die Wasser- und Kanalkosten muß die Ge-
meinde aber selbst aufkommen. Hier stimmte ich, wie auch bei einer Erhöhung der Entschädigungen für Gemeinde-
ratsmitglieder und dem Bezug des Vizebürgermeisters gegen eine Anhebung! Obwohl die bestehenden Mehrheits-
verhältnisse im Gemeinderat keine Überraschungen in den Abstimmungsergebnissen aufkommen lassen, ist die Zu-
sammenarbeit mit den anderen Fraktionen aber in meinem Fall korrekt und auf gegenseitigem Vertrauen begrün-
det.  Ich lade Sie aber auch an dieser Stelle sehr gerne ein, mich bei einer Begegnung im Ort direkt anzusprechen 
wenn Sie Fragen oder Anregungen zu den Themen im Gemeinderat haben! 

Mit dem Jahreswechsel geht aber auch das herausforderndste Jahr der Nachkriegszeit dem Ende zu. Eine neue Bun-
desregierung, ab Februar die ersten COVID- 19- Erkrankungen und vor wenigen Wochen ein Terroranschlag in Wien 
führen in Österreich zu einer Situation, wie sie keiner von uns bisher bewältigen musste. Zusätzlich wurde im Jänner 
der Gemeinderat gewählt und es durfte im Sommer für einige Wochen das sonst so im Überfluß vorhandene gute 
Wasser in Mönichkirchen nicht getrunken werden. Ebenso mussten viele für die Dorfgemeinschaft so wichtige Feste 
abgesagt werden. All dem zum Trotz durfte ich in diesen Monaten eine hilfsbereite Nachbarschaft und viele kame-
radschaftliche Mönichkirchner und Mönichkirchnerinnen erleben, mit denen es leichter ist in all diesen schwierigen 
und für viele einsamen Tagen und Wochen zu bestehen!  

So erlaube ich mir auch den Weihnachtswunsch, dass dieser Zusammenhalt und dieser hilfsbereite und lebensfrohe 
Umgang miteinander auch in den kommenden Jahren anhalten mögen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen besinnlichen Advent und frohe, sorgenfreie und gesegnete Weihnach-
ten! Alles Gute für das kommende Jahr und bleiben Sie gesund! 

Ihr Martin Kruschitz 

Ab dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten für Mönichkirchen-Tauchen/NÖ besteht für jede im Ge-

meinderat vertretene Fraktion die Möglichkeit diverse Informationen und Mitteilungen an die Bevölke-

rung zu nutzen. 

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unsere Homepage www.moenichkirchen.at!  

Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informationen für die Bürger und Besucher Ihrer 

Gemeinde zur Verfügung. Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Gemeindezei-

tung, Müllkalender und vieles mehr sind so mit einem Fingerwisch, auf dem Smartphone 

oder Tablet, verfügbar.  
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  Frohe Weihnachten und ein       

 gutes neues Jahr mit viel 

 Erfolg und Gesundheit 

 wünscht die sPÖ  

     MÖnichkirchen 

  


